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Hieß es bisher immer PLW – „Profis leis-
ten was“ oder Praktischer Leistungs-

wettbewerb von Baden-Württemberg, so 
hat der ZDH in diesem Jahr eine Namens-
änderung beschlossen. Zukünftig wird der 
Wettbewerb „Deutsche Meisterschaft im 
Schreinerhandwerk – Landeswettbewerb 
Baden-Württemberg“ heißen. Dies tut der 
Qualität des Wettbewerbs jedoch keinen 
Abbruch.

Den Landeswettbewerb Baden-Würt-
temberg in der diesjährigen Meister-
schaft des Schreinerhandwerks #german-
craftskills2023 entschied Justin Riehl aus 
Philippsburg souverän für sich. Gefolgt von 
Hannes Strobel und Sandra Ohnmacht.

Auf der Wettbewerbsarbeit trohnt auf 
den Bildern die Siegerprämie von Festool. 
Vom Montag, dem 06. November bis Mitt-

woch, dem 08. November 2023 findet in 
Augsburg die Deutsche Meisterschaft statt, 
hier darf Justin Riehl um den Titel „Deut-
scher Meister im Schreinerhandwerk 2023“ 
kämpfen; wir drücken ihm die Daumen! 

Am Freitag 06. Oktober trafen sich sie-
ben Kammersiegerinnen und -Sieger des 
praktischen Leistungswettbewerbs mit 
ihren Gesellenstücken in den Werkstätten 
des Berufsschulzentrums Radolfzell.

 Nachdem sie ihre Gesellenstücke auf-
gebaut hatten begrüßte Christina Küppers 
die Teilnehmenden (TN) und gab einige 
Informationen zum Ablauf. Obermeister 
der Gastgeberinnung, Schreinerinnung 
Konstanz, Baldur Noebel, der es sich 
nicht hat nehmen lassen, beim Start der 
Wettbewerbstage persönlich zugegen zu 
sein und der Schulleiter des BSZ Radolf-

zell, Markus Zähringer, hießen die Teil-
nehmenden nochmals herzlich in Ihrem 
Innungsbezirk sowie in der Schule Will-
kommen. 

Nachdem die TN ihre Gesellenstücke 
sowie sich selbst kurz vorgestellt hatten, 
sprach Werner Schleehauf als Vorsitzender 
des Bewertungsausschusses ein Gruß-
wort und bedankte sich nochmals auch 
im Namen des Landesfachverbands beim 
Berufsschulzentrum, das auf die Initiative 
vom technischen Lehrer Ralf Sigmund in 
diesem Jahr die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellte.

Ralf Sigmund führte die Gruppe dann 
durch die Räumlichkeiten der Holzwerk-
stätten und erklärte kurz die wichtigs-
ten Fakten. Bereits im Vorfeld hatte er 
die Räumlichkeiten auf den Besuch vor-
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bereitet, die Maschinen eingestellt und die 
Werkbänke für die 7 TN positioniert.

Lothar Heer, Obermeister der Schreiner-
innung Waldshut fungierte als Meisterbei-
sitzer, Martin Mehne, Vorsitzender des Ge-
sellenprüfungsausschusses der SI Konstanz 
gehörte ebenfalls zum Prüfungsteam.

Christina Küppers überreichte den Teil-
nehmenden als Präsent des Landesfachver-
bands eine exklusive Filztasche, die eine 
Arbeitshose und ein bedrucktes Poloshirt 
der TSD-Berufskleidungskollektion be-
inhaltet. Nach dem Check-In ins Hotel 
trafen sich die TN samt Prüfungsteam und 
Gästen zum gemeinsamen Abendessen. 
Mit einem gemeinsamen Frühstück im 
Hotel startete dann am frühen Samstag-
morgen der Wettbewerb. Um 7:30 Uhr 
wurden im Bankraum Zeichnung und 
Material verteilt und der Startschuss zum 
Wettbewerb gegeben. 7 Stunden hatte jeder 
dann Zeit, die Arbeitsprobe, in diesem Jahr 
ein Beistelltisch, fertigzustellen.

Insgesamt waren alle Teilnehmenden 
sehr motiviert und freuten sich mit ge-
bührendem Respekt auf den bevor-
stehenden Wettbewerbstag. Die Jurymit-
glieder, Werner Schleehauf, Lothar Heer 
und Christina Küppers sowie die Lehrer 
Ralf Sigmund und Julian Maucher standen 
den Teilnehmenden bei Fragen jederzeit 
hilfsbereit zur Seite.

Mittags wurde eigens für die TN die haus-
eigene Kantine geöffnet, um ein gemeinsames 
Mittagessen zu ermöglichen. Nach dieser 
Pause konnte jeder gestärkt und mit neuem 
Elan die verbleibende Zeit angehen.

Während am Nachmittag der End-
spurt eingeleitet wurde, fand sich die Jury 

im Nachbarraum ein, um die Gesellen-
stücke anzusehen und genau zu prüfen. 
Mit besonderem Engagement waren auch 
Obermeister Baldur Noebel und Schul-
leiter Markus Zähringer wieder zugegen 
um den Ausgang des Wettbewerbs zu 
verfolgen.

Nach Ablauf der Zeit wurden die ferti-
gen Arbeitsproben zusammengetragen und 
ebenfalls auf Herz und Nieren geprüft. Fast 
alle Stücke lagen am Ende nah beieinander. 
Das Siegerstück von Justin Riehl, der durch 
seine optimale Ablaufplanung als erster 
fertig war, stach von Beginn an heraus. 

Wieder einmal darf man lobend fest-
stellen, dass die TN alle sehr engagiert 
waren und mit großartigem Teamgeist 
diese Wettbewerbstage gemeistert haben. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen 
für das Engagement und den Einsatz und 
wünschen weiterhin viel Erfolg für die Zu-
kunft.

Ein herzliches Dankeschön möchten 
wir auch an die Schreinerinnung Konstanz 
und das Berufsschulzentrum Radolfzell für 
die Ausrichtung des Wettbewerbs und die 
großartige Unterstützung richten! 

Die Abteilung der Hauswirtschaft 
spendierte die Verpflegung in Form von 
Hefezopf und Kuchen für zwischendurch 
und die Abteilung Holztechnik fertigte als 
Präsent für jeden TN eine Wanduhr im 
Dekor des Innungslogos. Auch die Prüfen-
den wurden mit einem tollen Präsent in 
Lieblingsholzart bedacht, eine schöne Er-
innerung für alle!

Zur Verkündung des Endergebnisses 
wurde die Werkstatt wieder auf Vorder-
mann gebracht, die Arbeitsplätze auf-

Vertreter der Schule, Innung, LVF und die Teilnehmenden auf einen Blick!
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geräumt und eine kleine Fläche für die 
Siegerehrung vorbereitet.

Die Firma Festool hat in diesem Jahr 
für jeden Teilnehmenden wieder ein Paket 
geschnürt, so ging bei diesem Wettbewerb 
auf keinen Fall jemand mit leeren Hän-
den nach Hause. Wenn gleich auch die 
Erfahrung, die man mitnimmt, nicht zu 
unterschätzen ist!

Christina Küppers verkündet die Sie-
ger des Wettbewerbs und bedankte sich 
im Namen des Landesfachverbands für 
die Teilnahme und das Engagement, das 
sowohl bei den TN als auch bei den vielen 
fleißigen Helfern zu spüren war.  Bleibt zu 
hoffen, dass sie dem Schreinerhandwerk 
als Profis erhalten bleiben und Vorbild und 
Ansporn für zukünftige Azubis sind.�

Christina Küppers

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf einen Blick:

Teilnehmer/in	 Kammerbezirk	 Ausbildungsbetrieb:

Moritz Baum	 Freiburg	 Martin Lehmann | Mittlerer Weg 1a | 79424 Auggen

Jonathan Seibold	 Ulm 	 Peter Röhrenbach | Austr. 5 | 88090 Immenstaad

Hannes Strobel	 Reutlingen 	 Möbelmanufaktur Harald Henschel | Lange Furche 2 | 72072 Tübingen

Jakob Rau	 Heilbronn-Franken	 DER HOLZHOF GmbH | Obersteinacher Straße 23 | 74582 Gaildorf

Justin Riehl	 Karlsruhe 	 Stefan Ottliczky | Ostendstr. 17 | 76689 Karlsdorf-Neuthard

Sandra Ohnmacht	 Konstanz	 Georg-Achim Aberle | Triberger Straße 6 | 78112 St.Georgen

Johannes Hoffmann	 Mannheim Neckar-Odenwald	 Ruchti GmbH | Gewerbepark Hardtwald 1 | 68723 Oftersheim

Der Zweitplatzierte bei der ArbeitDer konzentrierte Sieger

Ralf Sigmund und Julian Maucher bei der Vorbereitung der Präsente
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